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RL-Reihenschaltung (2)

Wechselstromtechnik - Messübung mit dem Oszilloskop


Im Folgenden soll die Abhängigkeit eines induktiven Blindwiderstandes von der Größe der Induktivität untersucht werden. Dazu sollen bei einer Reihenschaltung von Widerstand und Spule die Spannungen an beiden Bauteilen gemessen werden. Als Spannungsversorgung steht ein Funktionsgenerator zur Verfügung.


1. Skizzieren Sie die Schaltung!

2. Stellen Sie mit Hilfe des Oszilloskops folgendes Sinussignal ein: uSS = 4 V, f = 1 kHz. Bestimmen Sie aus der gegebenen Frequenz die Periodendauer T und messen Sie diese mit dem Oszilloskop nach!

3. Bauen Sie die Schaltung auf (R = 100 , L = 1 mH), und schließen Sie Kanal 1 des Oszilloskops an den Widerstand und Kanal 2 an die Induktivität an!

4. Füllen Sie die Tabelle mit Hilfe von Messungen und Berechnungen aus:


	
	uSS,L
	uSS,R
	
	UL
	UR
	I
	XL

	L1=1 mH
	
	
	
	
	
	
	

	L2=10 mH
	
	
	
	
	
	
	

	L3=100 mH
	
	
	
	
	
	
	


5. Wie verändert sich XL mit steigender Induktivität?
